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Sei heiter, es ist gescheiter! Kreuzworträtsel Nr.10
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waagrecht:
Sinnbild der Unterwerfung (ch
Oertlichkeif

Lebt von den Steuern und Abgaben
Nahrung für einen Vierbeiner

Nordafrikanische Stadt
Gesagt,

9
10 fremder Artikel
11 franz. Konkurrent (mit Artikel)
12 führt sie zum Ball
13 Spiefj
14 es gibt einen blauen und einen weifjen
15 in der Adresse des Nebi-Verlegers
16 bei Winterthur
17 steht im Fahrplan
18 erniedrigt die Note
19 Wasseransammlung
20 engl. Tee (umgekehrt)
21 verstorben (Abk.)
22 die Wasseralgen reizen die Nerven des
23 kommt aus der Mine
24 sJe isf es in Vichy entkleidet
25 Note
26
27 Vorsilbe
28 unterzeichnet (Abk.)
29 und so weiter

eines weniger als zehne

senkrecht:
1 Feld) 1 an ihm zerreifjt man gern die Hose

2 Ausdruck der Freude
3 Seidenbänder flatterten einst in

aller Welt
4 fliegender Stern
5
6 der Kirchgesang besteht aus

(ch 1 Feld)
7 Sommer in Nizza
8 geben den Reichen warm
9 Männername

10 ohne Punkte nicht erhältlich
1 1 abweisend
12
13 eine Belustigung für die Jugend
14 Bauch
15 mit ihr kommt man oft weiter als mit Härte
16 Ottos Namensbase
17 gröfjere Wasserfläche
18 der Hase tut sich darin gütlich
19
20 beim mufj man sich drehn
21 englischer Admirai, bei Trafalgar gefallen
22 Erdbewohner
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Auflösung des Kreuzworträtsels Nr. 9:
«Muesch nöd soo schüli tue,

es goht em Früehlig zuel»

Spar fielet! Spar Seile! ({^^^""fl

Iflr 30 Rappen stets ein neuer Kragen! Punkttrei!
Zu haben in den einschlägigen Geschäften.
Fabr. : Weibel-Kragen-Fabrik A.-G. Basel.

Utopien
«Ein Acker in Middlesex ist besser als

ein Fürstentum in Utopien. Das kleinste,
wirkliche Gut ist besser als die prachtvollsten

Versprechungen von Unmöglichkeiten.»
Mit diesem aus dem Englischen stammenden

kritischen Essay überraschte mich kurz
vor ihrem «ersten 30. Geburtstag» meine
liebe Gattin und ergänzte diese tiefe Weisheit

mit dem paradoxen Zusatz: «Bescheidenheit

ist eine Zier, doch weiter kommt
man ohne ihr.» Also, lieber Freund und
Lebensweggenosse: Kauf mir einen grofjen
Orientteppich bei Vidal an der Bahnhof-
strafje in Zürich und nicht nur ein
Verbindungsstück. Gegen diese Logik versagte
jede Einwendung und das Geschenk
begleiteten die Zeilen: Liebe Frau! Bleib'
brav und fleifjig und hundert Jahr' dreifjig !»

Was Herr Schlemmer erlebte, als er im

Landgasthof zwei Stierenaugen mit Schinken
verlangte!

Britto misto italiano
«Sie behaupten, dies sei das erste Mal, dafj

Sie vor mir stehen und der Trunkenheit angeklagt

sind, aber ich glaube, ich habe Sie schon
gesehen.»

«Jawohl, Herr Richter, Sie sind doch Kunde
in meiner Bar, und ich bin es, der Sie nach
dem achten Glas Whisky heimbegleitet.»

«Vater, der Lehrer hat gesagt, es sei ein
Wörterbuch mit 6000 neuen Wörtern
herausgegeben worden.»

«Ssssst, sei ruhig, mein Sohn. Wenn Mutter
das hört, bin ich ruiniert.»

+

Ein eiliger und etwas zerstreuter Mann stiefj
auf der Sfrafje zwei Personen an, die in
entgegengesetzter Richtung marschierten.

«Pardon», schrie der Eilige die beiden an.
«Dieser Herr», sagte einer der beiden, «ist

bestimmt ein Italiener.»
«Wie kannst du denn das wissen?» fragte

der andere.
«Oh, bella, wäre es ein Fremder, hätte er

bestimmt ,Scusate' gesagt.»

+

«Lieben Ricardo und Renata sich wirklich?»
«Das will ich meinen. Stell dir vor: Sie hört

ihm mit der gröfjten Aufmerksamkeit zu, wenn
er ihr vom Fufjball-Match erzählt, und er zuckt
nicht mit der Wimper, wenn sie ihm von
Mode spricht.»

+

«Sie haben ausgezeichnete Augen.»
«Wie können Sie das wissen?»
«Seit ich Ihnen tausend Lire geliehen habe,

sehen Sie mich schon aus einem Kilometer
Entfernung.»

(Aus «Domenica dei Corriere»,
Deutsch von «es».)

Schlüsselgasse 8 i'tvi A\
Telephon 5 32 28 &UVlty
hinter dem St. Petersturm

Die Gaststätte des

Feinschmeckers

Besitzer: W. Kessler-Freiburghaus
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wssgrsckt:
5innkiicl clsr Untsrwsrtung (ck
Osrtlicklcsit

l.sc-1 von cisn Ztsusrn unci Xkgsksn
klskrung iür sinsn Visrksinsr

klorcistrilcsnizcks 5tsclt
Oszsgt,

10 trsmclsr Xrtilcsl
11 trsnn. Xonlcurrsnt (mii Xrtilcsl)
12 tükrt zis num ösii
13 5pisk
14 S5 gikt sinsn klsusn unci sinsn wsihsn
15 in cisr Xclrszzs ciss KIski-Vsrisgsrz
16 osi Wintsrtkur
17 stskt im l^skrplsn
13 srnisclrigt ciis klots
1? V/szzsrsnzsmmiung
20 sngi. Iss (umgslcskrt)
21 vsrztorksn (Xklc.)
22 ciis Wszzsrslgsn reinen ciis KIsrvsn ciss
23 kommt suz cisr /^ins
24 zis izt sz in Vick> sntlcisicist
25 klots
26
27 Vorzilks
28 untsrnsicknst (Xklc.)
2? unci zo wsitsr

sinsz wsnigsr slz nskns

zsnicrsckt:
1 kslci) 1 sn ikm nsrrsilzt msn gsrn ciis klozs

2 Xuzciruclc cisr r>sucis
3 5eicisnksncisr tlsttsrtsn sinzt in

silsr Wslt
4 ilisgsnclsr 5tsrn
5
6 clsr Xirckgszsng ksztekt suz

(ck 1 5slcl)
7 Zommsr in klinns
8 gsksn cisn ksicksn wsrm

/^snnsrnsms
10 okns r'unlcis nickt srksltlick
1 1 skwsizsncl
12
13 sine ösluztigung tür ciis iugsnci
14 ösuck
15 mit ikr Icommt msn ott weiter siz mit klärte
16 Ottoz KIsmsnzkszs
17 gräkzsrs Wszzsrilscks
13 cier kiszs tut zick clsrin gütlick
1?
20 ksim muh msn zick clrskn
21 sngiizcksr Xcimirsi, ksi Irstsigsr gsisiisn
22 crrclkswoknor
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^uilöiung c>«5 KreunwortrStiel! «r. 9:
<-/v>uszck nöci zoo zcküii tus,
sz gokt sm krüskiig nusl»

Zparliklrt! 8psr Zeiiv!

Itlr z» kappe» 5>etz ein Ii«ller lirsgen! ?unktlrei!

Utopien
«^in Xclcsr in r^iclcliszsx izt kszzsr slz

sin Fürstentum in Utooisn. Osz lclsinzte,
wirlclicks Out izt kszzsr siz clie prscktvoll-
ztsn Vsrzprsckungsn von i^nmögiicklcsitsn.»
/»iit cliszsm suz clsm lingiizcksn ztsmmsn-
clsn lcritizcksn ilzzs/ üksrrszckts mick lcurn

vor ikrsm «srztsn 30, Oskurtztsg» msins
lisks Lsttin uncl srgsnnts ciisss tiete V/eiz-
ksit mit clsm psrscioxsn n^uzstn: «Lszcksi-
clsnksit izt sins ?isr, ciock wsitsr lcommt
msn okns ikr.» Xizo, iisksr k^rsuncl uncl
l.sksnzwsggsnozzs: Xsut' mir sinsn grolzsn
Orisnttsooick ksi Viclsi sn cisr ösknkoi-
ztrslzs in n^ürick uncl nickt nur sin Vsrkin-
ciungzztüclc. Osgsn ciiszs l.ogiic vsrzsgts
jscie üinwsnclung uncl clsz Oszcksnic ks-
gisitstsn ciis ?siisn: I.ieks k^rsu! öieik'
krsv uncl sisihig uncl kunclsrt iskr' clrsihig!»

Wsz kisrr Zckismmsr sriskte, siz sr im

I.snclgsztkot nwsi 5iisrsnsugsn mit 5ckinlcen
vsrisngts!

«5ie ksksuptsn, ciisz zsi clsz srzts /^si, cislz

5is vor mir ztsksn uncl cisr Irunlcsnksit sngs-
lclsgt zincl, sksr ick gisuke, ick ksks 5is zckon
gszsksn.»

«Iswoki, kisrr Kicktsr, 5is zincl ciock Xuncie
in msinsr ksr, uncl ick kin sz, clsr 5is nsck
cism scktsn Oisz Wkizlc/ ksimksglsitet.»

«Vstsr, clsr l.skrsr Kst gszsgt, sz zsi sin
Wörtsrkuck mit 6000 nsusn V/örtsrn ksrsuz-
gsgsksn worclsn.»

«5zzzzt, zsi rukig, mein 5okn. Wsnn /^uttsr
clsz kört, kin ick ruinisrt.»

ilin siiigsr uncl stwsz nsrztrsutsr /v^snn ztisl;
sut clsr 5trsl;s nwsi Personen sn, clis in snt-
gsgsngezstnter kicktung msrzckisrtsn.

«I'srcion», zckris cisr Eilige ciis ksiclsn sn.
«Oiszsr kisrr», zsgts sinsr clsr ksiclsn, «izt

ksztimmt sin ltslisnsr.»
«Wis lcsnnzt clu cisnn clsz wizzsn?» irsgts

clsr snclsrs.
«OK, kslls, wsrs sz sin trsmclsr, kstts sr

ksztimmt ,5cuzsts' gszsgt.»

«l.isksn kicsrclo unci ksnsts zick wirlclick?»
«vsz wiil ick msinsn. 5tell clir vor: 5is kört

ikm mit cisr grölztsn Xutmsrlczsmlcsit nu, wsnn
sr ikr vom ?ulzksll-/^sick srnsklt, uncl sr nuclct
nickt mit cisr Wimper, wsnn zis ikm von
rv^ocis zprickt.»

«5is ksksn suzgsnsicknsts Xugsn.»
«Wis lcönnsn 5is clsz wizzsn?»
«5eit ick iknsn tsuzsnci I.irs gsiisksn ksks,

zsksn 5ie mick zckon suz einsm Xiiomstsr
linttsrnung.»

(Xuz «vomonics cisl Lorrisrs»,
Osutzck von «sz».)

Isispkon 5Z2 2S ^-urrcy
kintsr cism 5r. i>stsr5turm

Sie t?««t«t«tt«? c-e»

iZs5itisr^ W. Xs55lsr-I^rsldurgksus
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